
Ehrenamt des Monats September: Kerstin Zorn 
Trost spenden im Elisabeth Hospiz in Lohmar-Deesem 
 
Seit 1998 arbeitet Kerstin Zorn ehrenamtlich im Elisabeth Hospiz in Lohmar-Deesem und seit 2003 ist 
sie gemeinsam mit der stellvertretenden Pflegedienstleiterin Erika Schwinge für die gesamte 
Koordination der ehrenamtlichen Mitarbeiter/-innen verantwortlich. Insgesamt arbeiten 26 ehrenamtlich 
Aktive im Alter zwischen 25 und 79 Jahren an diesem Ort der Ruhe und begleiten Menschen auf ihrem 
letzten Weg.  
 
Ihr Einsatz ist vielfältig: Neben der Koordination der Arbeitseinsätze für die täglichen Erfordernisse der 
Hospizarbeit und der Fortbildungen der Mitarbeiter sorgt Frau Zorn dafür, dass auch die soziale 
Komponente nicht zu kurz kommt. 
In den von ihr eingeführten, regelmäßigen Sitzungen, haben die Mitarbeiter/-innen die Möglichkeit, ihre 
Erfahrungen und Erlebnisse zu reflektieren sowie die Gelegenheit zum gemeinsamen Austausch.   
Um den Zusammenhalt weiter zu stärken, unternehmen die Ehrenamtlichen mit den Angestellten des 
Hospiz mehrmals im Jahr etwas gemeinsam, so z.B. den diesjährigen Ausflug zur BUGA nach 
Koblenz. Dies stärkt das Verständnis untereinander und motiviert ungemein. Auch die jährliche 
Ausrichtungen des „Tag der offenen Tür“ oder des „Angehörigenfest“ zeigen das große Engagement 
und das gute Miteinander der Belegschaft. „Es macht mir einfach große Freude für das Hospiz zu 
arbeiten und es ist eine Ehre, ein Teil dieses Teams zu sein“, so Frau Zorn.   
 
Aber auch die Betreuung der Gäste, die im Hospiz auf ihrem letzten Weg begleitet werden, unterstützt 
Frau Zorn zum Beispiel mit Gesprächen, gemeinsamen Mahlzeiten und Spaziergängen. „Die 
Dankbarkeit, die einem entgegengebracht wird, dass man ‚einfach nur da ist‘ bestärkt mich, meine 
Arbeit fortzusetzen. Obwohl sie manchmal schwierig ist, ist sie doch sehr beglückend. Die kleinen 
Ärgernisse des täglichen Lebens bekommen einen anderen Stellenwert und man kann vieles 
gelassener sehen“, so Kerstin Zorn. 
 

 

Kerstin Zorn (l.) bewältigt gemeinsam mit einem Team, zu dem auch die 79-jährige Elisabeth Bitter gehört, die Betreuung der „Gäste“ 
des Elisabeth Hospiz, das letztes Jahr im November sein 20-jähriges Bestehen feierte.  
Infos unter: elisabeth-hospiz.de 

 


